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PD Dr. Thomas Schlemmer: Hauptseminar/Vertiefungskurs: Die Geschichte der Bundeswehr. Militär und demokratischer Staat zwischen Kaltem Krieg und „Neuer Weltordnung“ 

3-stündig, Freitag, 8.30-11 Uhr, Historicum (Raum 026)
Das Thema: Das Spannungsverhältnis von Militär und Demokratie hat die deutsche Ge​schich​te des 20. Jahr​​​hunderts lange Zeit geprägt. Bis 1918 waren die Streitkräfte des Kai​ser​reichs eine ver​lässliche Stütze des Obrigkeitsstaats, in der Weimarer Republik ent​wickel​ten sie sich zu ei​nem „Staat im Staat“, dessen antidemokratische Spitze unverkennbar war, in der NS-Zeit wur​den sie zum ebenso willigen wie un​ver​​zichtbaren Erfüllungsgehilfen Adolf Hit​lers, und auch die Nationale Volksarmee der DDR war bis 1990 die Streitmacht einer Dik​ta​tur. Le​dig​lich in der Bundesrepublik Deutschland glückte der Aufbau einer bewaffneten Macht unter de​mokratischen Vorzeichen, allerdings nicht ohne innere Konflikte und ge​sell​schaft​liche Ver​wer​fungen. Ziel dieses Seminars ist es, den Aufbau und die Entwicklung der Bun​​​deswehr so​wie die politischen Auseinandersetzungen um ihre Rolle in der zweiten deut​schen Demokratie zwi​schen Kaltem Krieg und „Neuer Weltordnung“ zu untersuchen. Die Frage nach Kon​ti​nui​tät und Diskontinuität wird dabei ebenso thematisiert wie Anspruch und Wirk​lichkeit von Kon​zepten wie „Staatsbürger in Uniform“ oder „Innere Führung“ sowie der po​litisch-soziale Pro​test, der sich seit 1955 wiederholt gegen die Bundeswehr erhob.
Zum Ablauf des Seminars: Voraussetzungen für den Erwerb eines Scheines sind neben einer Klausur die re​gel​​​mäßige aktive Teilnahme am Seminar, die Übernahme eines Referats mit Thesenpapier sowie die An​fer​​ti​gung einer Haus​ar​beit zum Referat. Er​war​tet wird zudem die regelmäßige Lektüre aus​gewählter Tex​te zur Vor​bereitung der einzelnen Sitzungen.

Termine und Adressen:


Zeit und Ort des Seminars: Freitag, 8.30-11 Uhr, Historicum, Raum 026, Beginn: 20. April 2010, Ende: 20. Juli 2012
Do​zent: PD Dr. Thomas Schlemmer, Institut für Zeitgeschichte, Leonrodstr. 46 b, 80636 Mün​chen

Telefon und Telefax: 089/12688-171 bzw. 089/12688-191

E-mail: schlemmer@ifz-muenchen.de
Sprechstunde: nach Vereinbarung 

Seminarplan:

	1. Sitzung
	20. April 2012
	Organisatorisches und Einführung in das Thema

	2. Sitzung
	27. April 
	Ver​​​​​gabe der Referate; Ge​spräch mit Christian Hartmann: Militärgeschichte in der Bun​des​republik Deutschland; Führung durch das Institut für Zeit​ge​schich​te
 Achtung: Die Sitzung findet im IfZ statt! 

	3. Sitzung
	4. Mai 
	Die Bundeswehr im Film: Klischees, Kritik und Klamauk am Beispiel von „Kein Bund fürs Leben“ (2007)
Referat: Militär und Krieg im Film der Bundesrepublik unter besonderer Berück​sichtigung der Bundeswehr 

	
	
	Teil 1: Politik und Organisation – die Bundeswehr zwi​schen Tra​dition und Neubeginn

	4. Sitzung
	11. Mai 
	Die Anfänge westdeutscher Sicherheitspolitik 1945-1955/56
Referat 1: Von den ersten Initiativen zum Pleven-Plan
Referat 2: Die Himmeroder Denkschrift, Oktober 1950
Referat 3: Europäische Verteidigungsgemeinschaft und NATO-Beitritt

	5. Sitzung
	18. Mai 
	Aufbau, Krisen und Affären 1956-1969
Referat 1: Die Bundeswehr unter Verteidigungsminister Franz Josef Strauß
Referat 2: Die atomare Bewaffnung der Bundeswehr
Referat 3: Die Bundeswehr unter den Verteidigungsministern Kai-Uwe von Hassel und Gerhard Schröder 

	6. Sitzung
	25. Mai
	Reform und Stabilisierung 1969-1990
Referat 1: Die Bundeswehr und die sozial-liberale Koalition
Referat 2: Zwischen „Wende“ und Wiedervereinigung
Referat 3: Ausblick – Die andere Vereinigung: Bundeswehr und Nationale Volksarmee 

	
	
	Teil 2: Von Karrieren und Kasernen – die Bundeswehr als Lebenswelt

	7. Sitzung
	1. Juni
	Metamorphosen des Offizierkorps
Referat 1: Die langen Schatten der Wehrmacht
Referat 2: Der Prüfstein – die Offiziere der Bundeswehr und der 20. Juli 1944
Referat 3: Konflikte um Rekrutierung, Bildung und Ausbildung

	8. Sitzung
	8. Juni
	Soldat – ein Beruf wie jeder andere?
Referat 1: Grundlegung und Krise der „Inneren Führung“
Referat 2: General Wolf Graf von Baudissin – eine biographische Skizze 
Referat 3: Zum Selbstverständnis der Zeit- und Berufssoldaten 

	9. Sitzung
	15. Juni
	Vom Glanz und Elend der Wehrpflicht
Referat 1: Anspruch und Wirklichkeit des „Staatsbürgers in Uniform“
Referat 2: Der Wehrbeauftragte des Bundestags als Anwalt der Wehrpflichtigen
Referat 3: „Schule der Nation“ oder „großer Gammel“? Alltagserfahrungen von Wehrpflichtigen 

	
	
	Teil 3: Die Bundeswehr – eine „geduldete Armee“? Militär und Gesellschaft in Westdeutschland

	10. Sitzung
	22. Juni
	Vom Ausnahmefall zum Massenphänomen: der Zivildienst als Alternative 
Referat 1: Der Zivildienst I – Grundlegung und rechtlicher Rahmen
Referat 2: Der Zivildienst II – Alltagserfahrungen
Referat 3: Stigmatisiert oder anerkannt? Soziale Stellung und gesell​schaftliche Perzeption der Zivildienstleistenden im Wandel

	11. Sitzung
	29. Juni
	Entfällt

	12. Sitzung
	6. Juli
	Öffentliche Wahrnehmung und Selbstdarstellung der Bundeswehr im Wan​del
Referat 1: Selbstbild, Selbstdarstellung und Werbekampagnen
Referat 2: Das Kreuz mit der Tradition – die Auseinandersetzungen um das Tra​ditionsverständnis der Bundeswehr
Referat 3: Fallbeispiel – Die Bundeswehr und de Ausstellung „Vernich​tungskrieg. Verbrechen der Wehrmacht 1941-1944“



	13. Sitzung
	13. Juli
	Protestinitiativen und Friedensbewegung
Referat 1: Die vergessene Friedensbewegung der 1950er und 1960er Jahre
Referat 2: Bundeswehr, NATO-Doppelbeschluss und neue Friedensbewegung
Referat 3: Fallbeispiel – Gert Bastian. General und Friedensaktivist

	14. Sitzung
	20. Juli
	Klausur
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